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Nckrr Bezuguahwe aus die oberamtliche» ekamtmach-
«rg vom 17. F-br. d. Js . Nr. 4« de» Ges' llschaster» wird
bekmutgegede«, daß etugetreteuer Hludrruiffe halber

die Tagfahrt zur » dstl« « »»-
übe»de»»»trag uud zur Wahl der Bollzugrlommissto«dom
Samktag, deu 19. MLrz dS. I ». vor«. S Uhr
»«f Mittwoch, de» SA. « Srz d. I » vor« S Uhr

oerlegt werde» m»ß.
Plan, Beschrribm« de» Unlrruehmen» usw. liegen mm-

»ehr dt» 28. Rärz d». I ». auf dem Rathaus zur Eiu-
sicht aus.

Deu 28. Febr. 1910. Kommerell.

VolitMs Aeverstcht.
I « der W «Wlrecht»r»« »eisfi»» de» preußische«

Abgrordueteuhausr» ersuche« die Ratiosalliberale« die Re-
gier«««i« einer Resolution, Sei drr bevorstehende« Revisto«
der Strafprozrßordums aas die»ufuahme einer Bestimmung
htü-amirktv, wonach Pie Besragsng eiue» Z-ugrn darüber,
»r« er bei geheimer Stimmabgabe seine Stimm? gegebeu.
verbot« wird. Eise wettere vatimalliberale Rrsolatio«
fordert eive Bermehruvg der Zahl der«bgeordseten, sswett
die» die veriudertm wirtschaftlich« «ud vevölk-ruagrver.
hältuisse aagemesse« erscheine« lasse«. Z« dieser Resolutio«
Habe« die Freikmservariv« de« Uutrrantrag gestellt, sie i«
folgender Faffuug mLmehm« : . Die StastSregiermg sei
pt ersuche«, durch Srkrtz ei»e mäßige» ermehroug der
Abgeordmt« hubeizusühr« , sw die veränderte« wirtschaft¬
liche« uud BevöHeruugsderhältüisfe ohne Lermtuderuug der
Zahl und Bertrrtmg der bestehende« Wahlkreise berücksich¬
tige« zu kömev.*

I « «eglifche« Uutrrhs»» brachte« dir Kouserva-
Uveu Sei drr Beratung drr Abrisse auf die Throurede eine»
Zusatzmtragz«gu»ste» der Tarisresor« ei«. Dieser Zusatz
wurde mit einer uur sehr knappere Mehrheit abgrlehut.
Hierbei enthielte» stch die irlscheu Natioualißm der AS-
stimmuvf; ste versagt« also der Regiernug dereü» die
Gefolgschaft. Dagegen stimmte die Arbeiterpartei« tt der
Regierungspartei gegen de» kosservativm Antrag. Die
Kouserv«live» begrüßtes die schwache Mehrheit der Regierung
mit ironisches! Bravo». — Im Oberhaus gab Lord Rose-
bery die Erkiäruug ab, daß er am 14. MLrz den
Vorschlag mache» »erde, de» Hau» möge stch als Komttee
konstituiere«, um die beste« Mittel etver Reform seiner
gegenwärtige« Organisation iu Erwäg«»« z» ziehe«, damit
dadurch eiue starke«sd wirksame Zweite Kammer begründet
»erde. Der Autrag dürste kaum durchdrivg« . — Am
Freitag fand en zwei Sitzusge« ds» Rtvisterrat» statt. Ra«
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Die militärische Verwendung der Flugmaschiueu.
I « zweites Fedrvarhrft der tllastrirrtm HalbWLuatS-

schrift. Nord »ud Süd * veröffentlicht Haupt««»« a. D.
A. Hildebravdt einen höchst interessante« Aussatz über die
militärischeB-rweudmg der Flugmaschiue». Er versucht
dartu uachzuweiseu, daß«an die Sberwtegeud«eiste» Lage
de» Jahre» mit eiuer Flogmaschiue hrutizer Koustruktto«
auszusteigeu vermag, uud erörtert dau» die Hauptfrage, ob
e» überhaupt möglich ist, vo» eiuer Flugmaschiue au»
«ilttärische Erluuduugeu auzustelleu.

SS ist geradezu erstaunlich, mit welcher Sachuvkrmtui»
bei der Beurteilung diese» wichtige« Punktes verfahr« ist.
Biele«ilttärische» Schriftsteller habe» schs» zu Zette«, a!»

uicht eiumal eiue Flugmaschiue gsrhcu hatte«,
»o» einer Flugmaschiue au» könne ma«
«»stelle»: einmal, veil ste zu niedrig

U « teruer. weil ste ,» schnell über das Gelände
v«,d« behauptet, e» könne iu der
Perso» fitze», bereu Asfmrrksawkrtt

^/w «e«, durch di, Führung iu Anspruch geuomwev
WA' die  bald durch die Taisachr» widerlegt

wurde behauptet, « au köuue, iu der
fitzend, weder eine Karte lese« «och schreibe« oder

^u» eigener mehrfacher Erfahrung
daß alle diese AuSsShruuge» völlig

stob. Wohl ist der Flug eiuer Flugmaschiue,
weu» «au in «eriugru Höhe» bleibt, vielfach wellenförmig.

schließt daraus, daß eiue Weuduu, zum Schlimmer« eiu-
getretm sein müsse. — De« Parlament ist eine»„ läge
betr. Ergäuzuugrlredtte sü, die Flotte lu Höhe vo» 689100
Pfund vtrrllug für da» Jahr 1909/10 zvaegaugev.

Der englische Prewierueireister Alqotth hatte
am Samstag vormittag etue halbstündige Asdienz bei«
König. Im Anschluß dura» fand iu der Dowuiug Street
eiu Miuisterrat statt, der volle3 Stauden dauerte. Ma»
spricht davo», daß da» «ablurtt stch entschloss« habe, doch
«och den Forderung« der radikaler« Nicht»», «achzugrdm
uud die ObrrhauSsrage in d« Lordergruud der Paria-
meutsarbrit,« stell« . _

Der Wahlrechtroorlog«
geht auch drr Herausgeber de» Lürmer ». Freiherr vo»
ProLthuß, i« seiue« . Lagebnche* aus» schärfste znleibe.
.Nu« soll uns*, schreibt er, .voch einer was vou.Nörg-
lern', .Schwarzseher«', .Pessimisten' volmvrmels! Wir
könnt« d« LaSeud« uur uoch al» arm« Idiot« bemit¬
leide«. Da» heißt, wen« « 's verdient. Sonst müßte
Fraktur gesprochen»erd« .

Tiefer, al» die Erwartungen auf die preußische.Wahl-
reform'-vorlage beritt» herabgestimmt war« , konnte« ste
eigentlich nicht«ehr stuke«. Und doch hat es die Negie¬
rung fertig gebracht, selbst dies« Tiefstand zu »uterbiete»!
Die kälteste« Skeptiker mußt« stch al» geradezu.»nchlose'
Optimist« ertapp« : va» fit ia ihrer gavzm Abgebrühtheit
vo« dem große« .Kultur»«!' avsgerai« hatt« , da» durste,
wmu auch preußisch, rückständig gesug, so doch zur Not
immer noch erust zu mH«« sei«.

Nu« aber Hst sich der Simplizisfimu» al» heimltcher
Mitarbeiter ganzer Teile « tpuppt— die Bestimmung«
de» Begriff» .Bild««»' z. B. fi»d rrtuster Simplizisfimu».
Uud drr moralische Niederschlag? Ei» «ackter Verzicht aus
da» sittliche Prinzipi« der Politik, ja «ehr»och: «iu kau«
«uterdrückter Schrei«ach«och«ehr politischer Heuchelei
uud Korruption, «ach«och« ehr zynischem Terror»«»»: —
.Samiel, hilf!'

Mau wird gerechter»«!?« auuehme« dürfen, daß selbst
die Jutereffevteu ein tmmerhi« weuiger kompromittiere»,
de» Elaborat erwartet hätten. Aber Hrrreudieust, heißt
er ja wohl, geht vor Gottesdienst, uud: Der Kurcht ist
schlimmer al» der Her«, llebereifert» Dienste aus der
ein« , schlottrrsde Furcht auf der ander« Seite haben,z«
HLupt«»' dieser ausgeblasrne« Siudei» Pate gestmdm.

Die poltttschr Unmoral—heuten« ut «a« sie.Staat»,
gefiuuuug' — feiert Orgie». ,Da» Unrecht hat alle Scham
verlor« !' möchte« au fast« tt weiland Twesteu ausrufeu,
wem«au erst, uoch gar RriuigmgSversuche wie die iu der
.Norddeutsche« Allgemein« ' uud ähnlich« Waschkessel«
erlebt. . . .

Die angebliche.Wahlrechts« ?»« ,.Vorlage' ist wohl
da» stärkste Stück, da» eine Regierung mit Hilfe elaer
(auch über sie) herrschend« Klaffe eiue« mündige« -Volke
bieten kouute, eiufach eise Ohrfeige  in » Srstcht diese»
Volke». War dir Wirkung— wie«au wohl»der Übel
schon auuehme» muß — auch kau« beabstchtigt, so ist doch

Diese Bewegung ist aber für dir Insasse» körperlich
sar uicht fühlbar; uur durch Auvistermg verschiede»««
Paukte kam » a« sie erkeuueu. Die Lage der Mafchtue
ist eine so ruhige, daß«au selbstl« scharf« « rudsugeu,
bei brue« sich der Flieger um fast 35 Grad neigt, sitze«
kau», ohne die Haud a« irgeud eiue Bersteifmgsstrebe zu
leg« . Mau kam sehr wohl auf da» genaueste jede Giuzrl-
heit uud kleinste Bezeichn»», in einer Seueralstabskarte
erkenn« . Mm kam sein» Blick writhi» schweife» lass«
und erk'useo, ob, und wie viel Reichen stch über va»
Feld bewege»; e» stud alle soustig« Feststrlluug« möglich,
die mau au» etue« Fessel- oder Freiballon für ElkmdmgS-
zwecke zu «ach« hat. Eine» Unterschied vermochte ich,
der ich praktisch viele Jahre solche Erkaudmg« habe ans-
führe« müssen, nicht srstznstellea. S 'hr wohl vermag mm
Skizze» zu zekchu« , jedenfalls uoch wett beffr «l» i«
schvaukeude«Korbe eiue»Frsselballou». «uch photographische
Aussahweu geling« sehr gut, natürlich»tcht etwa au»
10 Meter Höhe vo» brm rmmtttelbar mtru befindliche«
Gelände, sondern vielleicht erst aus eiue Strecke vou 50 bi»
100 Mete« . L« best« Brwet» für die Möglichkeit, zu
photographier« , bietet die Tatsache, daß vo» der « right-
schm Flugmaschiue bet Rom sogar ktuematographische Aus-
nahmen de» Geländer gemacht worden stud. Bei« Karte»-
lrsm md Schreib« ist allerdiug» ,n bracht« , daß der
stärkere Luftzuge» nicht gestattet, etwa düuur» Seid« -
Papier al» Schreibpapier Pi benutz« ; e» müffm miudest« »
ebmfolche feste md steife Malertall« benutzt werd« , wie
tu einem Fessel- oder Leukballo».

der Effekt  der einer Nasführmg, wem uicht» emlkmg.
Und uicht etwa uur  de, .Arbeiterschaft', sonbm» auch
aller der Kreise, die läugß uicht alle da» Reich»tag»»ahl-
recht, uur die bescheidenst« mtz selbstverständlichste« Zuge-
ßäuduisfe, wie zuallererst die geheime Wahl, «wart«
dürft« . Der hätte diese schnöde Behandlung, diese Be-
haadlmg en eLNkttlis verdient, der ste nicht tr« md fest
t« Her,« bewahrte. Hier nutzt kei» Mmdspttzm, hier muß
gepstff« werde». Hier scheint iu drr Lat uur »och etue
gänzlich mseottmeutale Radikalkur, eiue haudgreisliche real-
politische Brlehrmgd« vötige» Emst md « esprtt vor
d« primitivste» Mich« Forderung« eine» reis« Kultur¬
völker herbei,aubrruAr köuue». Aus Wiederseh« , «eiue
Herr« .Reformer', bei d« »tchstm ReichStagSwahlm!
Uud— gut« Appetit!*

Dr »1schla«d, Oasterretch-U», «»« »»d « »ßla»d.
«arlrrwhe , 26. Febr. Di- . Süddeutsche Reichs-

korrespoudeuz* schreibt mter« 24. Februar, »ater Nachklaug
au» Perlt«:

«e Aussprache,wisch« de« ReichSkmzler«ud dem
Gras« Aehrenths! über die schwebe»d« Frage» der Poli¬
tik ist mter Gtudröck« erfolgt, die sachlich befriedig« »
wie persSulich augmeh« stud. Die» mag für gewisse au»-
ltudtfche Kritiker gesagt sein, die vor der Ankunft de»
Grafe»». Aehreuthal«u Berlin bemüht war« , «tum frostig«
Verlauf seiue» Besuche» Vorauszusage» md diee» vielleicht
«ch künftig skr etue besondere diplomstische Kunst Halle»
werd« , » erliu md Wt« grg« einander mißtrauisch,»
mache«. Mm ist uicht müde gewordw, mSzustr» « ,
Drstschlmd blicke« tt scheel« Aug« ms die stch»orberettmde
Annäherung zwischen Österreich«!!», « » md Rußland. I»
Wirklichkeit lag kein Grmd vor, m» weg« diplomatischer
Unterhandlung« z« beunruhige», über der« Zweck md
Inhalt »tr von beiden Srttru sorttmseud mterrtchtet wer-
d« . Wir Hab« zuviel Achtung vor der Selbständigkeit
der österreich-ungarisch« wie der russische» Politik, um
Winke für dir fernere Gestaltung de» verhällnifie» zwischen
d« beiden Kaiserreiche» zu erteil« , oder Versuche zur Her-
stellang eise» Einvernehmen» » tt gömerhaftru Lobsprüch«
zu begleite». Aber wir brauch« uicht zu verschweig« , daß
auch wir Jatereffe nehmena» de« Schwinden eiuer Ent¬
fremdung, die tu WI« wie iu St . Petersburg al» abnorm
md al» störend empfand« wird. Zwischm zwei Groß-
«ächte«, vo» d« e» m» eiue fest verbüudet, die audere
durch kein« «ataruotvrudigm Gegensatzi» groß« Frag«
vou m» aetremt ist. gibt e» für Drulschlaud uicht die
Rolle des tsrtins xmäsus,, dieü' rigeuS bei der zmehmeu-
d« vrrflrchlmg der Jutereffe« für keiue Großmacht zeit-
gemäß ist. Der Ausblick aas bie politische Gesamllage
erscheint»tcht mbesrtedigeud. Da» Vertrauen tu die Fort¬
dauer eiuer überwiegend güustig« Entwicklung prüudet sich
aber daraus, daß im Verkehr der Mächte gutwillige Stim¬
mung und europäischer Geist gepflegt und gestärkt werd« .
Wir stud gewiß, daß hierzu die Bisprechaag« der Drei-
bundstaatSmäuaer, jetzt iu Perlt» uud später tu Rom, da»
ihrige bettrage«.

Der Flugmaschiue ist »och eiu asberer sehr schwer¬
wiegender Vorwurf gemacht: er heißt, eine in geetnger Höhe
dahinfliegende Maschine wird sehr bald voud« fetudlich«
Kugel» hrrabgeholt»erd« . Mm könnte hier»m sag« ,
die Flnzmaschiye gehe eiufach iu solche Höh« , iu d« ea
ste vor de« Gewehrfeuer sicher ist. Aber ihr Dahtvfliege«
in so gering« Höhen, i« den« et«Leukbavou« » technisch«
Gründen»tcht immer fahre» kam, bedeutet gerade eiue»
großen»« teil drr Flugmaschiue md schützt ste auch gleich-
zeitigi» erhebliche« Maße vor der Beschieß«»«, wie wir
gleich srh« werd« . Mm könnte ferner sag« , eiue Flug¬
maschine habe eine so bedeutende Geschwindigkeit— di» zu
sech»«sdn« nrig Ktlometrr tu drr Stunde stud bereit» er¬
zielt —, daß größere Umwege keiue»rseutliche Rolle
spiel« würden; mm kam demnach ohne große» Zeitverlust
vo» de» Flank« »der auch vou rückwärts über die feind¬
lich« Linien dahksfiieg« . Alsdann würdee» wohl kam»
z» einer Beschieß«», komm« , wett einerseits die Truppen
uicht vlffe», ob sie nicht eise Flugmaschine de» eigen«
Heere» vor stch Hab« , md wett e» ferner immer et»«»
gewagt ist, dir eigen« Truppen md Kolosnm zu beschieß« .

Doch weu» wir auch murhme», ei« Aeroplau fliege
ms de« geradest« Weg« direkt»o» vo« über die seiud-
ltcheu Reihen, so wird er tu niedriger Höhe über die Erde
dihtustrekhevd, sicher erst sehr spät geseh« »erd« . In
des vorderst« Reih« befinde« sich aber uur weutg Gewehre,
uud infolge threr große« Schurlttgkett wird sich die Flug-
«aschive bald über md hinter der Borpoßeultuie dezw. der
fetudlich« Spitze befind« . Die Schütz« wüffm sich dem-
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Stadt vorgesth« « »eebeffttnug« der Berbislmugm Sb«
Erl» and G«tir>e» find roch folgeste Bubinduvgm an-
»»führ« , welche vo» sekandärer Bedeut»»« sör Nagold stich:

Fread« stadt ab 7 42 Nach«. (Schnell« ,)
Hochd-ls an 8 08 «
Pforzheim » 10.17 » 7̂ N
Hochdorf ab 8 09
Eutingen an 814 »»
Ealing« ad 820
Suttgart an 9.85 »

DieserZ rg hält , « an dm vorbezetchuet« Stationea
«»; led r löau« wir Nagolder ihn als» , «r dir Hochdorf
tenütz« ; dagegm ist er iusofer« gSufiiz als « an um 6.57
»achmttt. hier ad fcho« um 9.25 iv Stuttgort ist; noch
gSvstlgrr ist allerdings der Zug 6.56 sachm. a» über Lalw
mit dem»au 9.87 t» Sinttgart ist , »dzwar ohne Aasmt-
halt und«hue vchmllzogs uschlag. Eium Zeilgewivu habe»
wir Bewohner des Nagoldials dadurch, daß der Zug Stutt¬
gart ab (bisher5.58 uachm.) lSustig erst634 »ach«, ab-
gehe» ssll und8.30 oach«. mNagold brzw. 913 i» Cal»
«ud 1017 tu Pforzheim aulom»» wird. Eine »eitere
NachmMazsverhtuduug da, Stuttgart»achC lv »ud Na¬
gold ist vrrgrseh« dom1. « ai bi» 31. Olt. Stuttgart
ab 3.47 uachm. Crlw a«5.i0 »ud Nagold au6 55. Sehr
güulia ist der Persoueuzua Naao.d ad 1.13 nach« . Cilw
ab 2.00, Stuttgart au 3.45. Wege» der SchNerbesbider-
»ug soL Werktags bis 31. Juli wiet« vorige« Sommer
eiu-ele-t Mrde» der Zog Lalw ab 545 vorm, « ildbrrg
«u 6.05. » ildberg ab 6.10 vorm. Lalw a» 6.30.

^ llesrr „E »!dat, «fstrf,»>« i« der deutsche«
Armee als Christenpflicht" sprach gestern abend Herr
SLmidt , P oviautamtvmsptltora. D. aus Stuttgart i«
hiesig« B-retushause vor einer stattliche«Aa»ah!von» La¬
uen, und Fraum. Herr Stadtpfarrrr Merz » res io feine»
eluleiteadr, » orte« auf die Notwmd̂glett uud de« Wert
«iuerL»te», christlich« Lertustuffuug hm, die auf die Sol¬
dat'» wie auf allej ug« uud uusertigeu Leute«ulgrSbt
wrrdm sollte»ud die vou de« Soldatmhemwirklich aus¬
geht. Der Nedaer des Abmds giug iu ftine» AuSführ-
»ugm, die vo» eiuer ttrfe» Kenutni» de» Soldateulebeus
wie der Merscheuserle zeigten, vou dem Gedankt» uud der
auch vo-i großru» Suueru des Heeres zu« Ausdruck ge¬
bracht« Uberzmguug au», deß »ur eine vou wahr« Ne-
ligou begeisterte Armee de» uLttgm Mut uud die»um Siege
erforderliche Ausdauer habe» kbuur. Wohl briugm die
Soldat« etu« Fouds vo» Lhristentv« »tt i»die Kaserne,
wohl stsd auch MMLigeistltche da; ad« bei der ungeheure»
Menge der Soldat« kavu er uumtglich zu eiuer persöu-
ltch« Le Shruug«ud Beeftfl-ffungd s einzelne» Soldat«
durchd« « aruisoupfarrer komm« . Uud doch ist »ei de»
»telerlei Gefahr« , deuead« juuge Mau» iu d« Kaserne,
uameutlich was Trunksucht uud Unzucht avSi langt, auSge-
fetzt ist, vo» größte» Werte, daß m , ihm»ttzer tritt«ud
ihm daS Ch-isteutu« gleichsam persönlich uahe brivgt. Das
habe» sich nun eb» die Soldateuheime als Aufgabe gestellt.
Zurtchst bieteu st« de» jung« Manu der Waffe» am
Solle tage— a» den ander» Tage» der Woche ist der Sol¬
dat drrrch sein« streng« Dienst vor d« »eriuchuugi» dr»
Haupts rche bewahrt— Gelegenheit zumv .ikfschreibe», das
i» der Kaserne»ur uut« diel Htuderuiffe» vor fich geht,
zu» Lrs« , za «»regende« uud unterhaltend» Spiele» als
Gegengewicht gegen das »arteû iel, zu» Auhbreu lehr¬
reich« Bor räge, zur Wt kaug usd Eesrschaug seine» Leibe»
durch Darreichung iutbesoudrre vo» Mehlsprise» (Pfasu-
kucher) uud Milch statt des Alkohol»; dauu ab« «oll« sie
Löch peztfisch rttt-iSt aus dir jaugeu Leute durch die
Ltbelstuude»ud durch die Abendandacht riuwirk« . Sie
wollen ksbesoudrre ei» Band »ud eine Brücke zwisch«
i>« « « « p.'.^MMWEkSSMAMSA« « 7!̂ .M WWWM»W« » iM» « «WM » » WWM» » A» s»»W'
«ach sehr beeile», w« u fie Erfolg « t der Lrschkrßuug
Hab« »oll« . Mau wrd wohl frlterr riskiere», oach hinke»
u der Nichts»- aas die«igeuea Trappt» die Schußwaff«

zu richte». Es wird vielleicht eiugewaudt, daß das Gr-
rtusch der PZop ller auf wette Entfernung« zu HLrm ist
»ud demnach Lsrkehruageu getrsff« werden kbnueu, die
Maschire mit eiuer geustgrudea AnzahlG'wrhre zur recht«»
Z -it zu brschirße». Nach praktische« Versuch« hat es fich
jedoch heraaSgrstrllt, daß da» GrrLusch-er Propeller gege»
deu Wind uar auf wrsize haudrrt Meter ;u höre» ist,
und mit dem Stüde aach nur auf wenig«ehrden« tau¬
send Meter. I « letzter« , fite die Flngmaschi« uuzü-rstiger«
Fall« ist aber die Grschwindigkrtt des mit de« Wnd fah¬
rend« Arrsplaus eise »eit bedrut« der«; « tt Leichtigkeit
leg« die inrschirdrueu Shstrme 90 Kilometer iu der Staude
zurück. Weua mau die Netchwette der Gewehre ass 1000
Meter auuimmt. io wird diese gefährliche Zone vo» 1000
Metern iu etwa 46 Seknudm darchmrffeu. Demnach muß
»ugrhmrr schnell»ud gut erschoss« »erden, wenn man die
Maschine ode, ihr« Führer treffen will. Lei wichtig«
Meldung« oder Erkundung«» mird mau sicht«ur etu«
Flieger, sondern zwei, drei und mehr vorschick« .

Für die militärischeL-rwcnduug etues»riegsmittels
spiel« die Kosten immerhin ekne gewissr Noll;, »ammtlich
im Hinblick daraus, ob nicht« .1 einem audere» billiger«
Krieg-mittel das gleiche erreicht»erd« ka:u. Aus diesm
Grunde müssen wir hier näher ans die Preise und Unter-
haltuazSkost« poa Flugmaschiur» eingehen, well in brzng
ans ihre Brrwrudnag zur Nrchrichteuübermittelnng vielfach
der Eirwand gemacht worse« ist, « tt Mvtorfahrzeug« ,

d« Jängll-egSderriu« »inersetts und deuS 'me'uscha t«
d« « stch der gedienteR:servist aaschlitße» soll̂ , auserrr-
srtts bilden und auch Leute, die vorher dies« christlich«
» -reinignug« f<ru staudeu, zu deusrldrvh-ranzieheo. g«
ganz« hat Württemberg bis jtz 4 Soldat« hri«e (Mür-
sta,en. Ul«, L dwigSburg und Weingarten): aber es ruh«
noch 700000 Schuld« auf ihnen. D' twrgeu sppellie te
der Nrdurrz« Schluffe noch aa die Opf rfrendigkeil der
Lersammlang aach für diese edl« Errichtung« . L« Dank,d« die ZudSrer de« für seine Sache besrtstrrlm»ud be¬
geisterndu Redner schuldete», trug Herr Stadtpsaner Me»,
ad, der l̂richzeitig deauftragt war, de» Datt de» Ssldatru-
bundrs für eines in Nagold vor Jahresfrist gesammelt«
Beitrag von 300 ult au die Geber abznstatt« . Za ein«
öffentlich« DiSkusst-a übe; d« reichhaltigen Lortrag, wie
sie der Schlußredner auregeu wollte, kam es, wohl der
vorgeschrittenen Zeit halbe», nicht mehr.

* Gchmtz de« UPafs rrr-chte» ist das Thema der
Lortrag», »« der G sHaftSfüvrer des Lerbaud» Württ.
»afferkrastbefitzer Dr. A. Marqaard -Stnttgart am Do»-
uerStagi» et«rr Versammlung der WafferkrastSefitzer vo«
Nagold und Umgegmdt« Gasthof zu« Nößle in Negvld
halt« wird. Nachdem das neue» afferg'f tz»neesLhr ein
Jahr,ent tu G-ltnoq ist, Hab« stch doch eine Nrthe von
Wünschen heraoSg' st llt. die i» Jater»ffr der Erhallung
mancher Letrirbr Lrrückfichttgmu stad« müsse». Auch eine
Verständigung unter d« « afferkrastbefitzeru selber ist in
«auchrr Hinsicht uvtwrndig. Urb« alle diese Dinge werde»
stch nufere Waffttkrastvefitzrr iu der sevaust« LersgAmluug
aussprech« köunea, weshalb rt« zahlreicher Besuch dringend»Htweudi, erscheint.

* Vamevmregel« i« Mä z. Mär, trocken, «prtl
naß, Rai lustig, vva Heid« »aS, dringt Kor» in Sack wd
Wein ins Faß. — Ein feuchte», savler März ist des
Lauer« Schmerz. — « euu'S am Karfreitag regnet, so ist
dar ganze Jahr gesegnet. — Biel»ud langer Schnee, viel
H », aber««ge? Kor» »nd dicke Sp « . — B-rl Schnee,de, «nS der Leo, entfemte, ttßt »mkck nn» reiche Ernte.
— LlriSL der Winter zu fern, uachwisrert er -rru. — Je
drei Lage So»»' und ein Tag Neg« gleickt ans in Niede¬
rung und Höhed« Segen. — Mag der Ranch»icht ass
de« Schornstein wall« , dauu will der Nrg« an» den
Wolke» fall« . — Baumblüte«, dir i« Herbst komm« ,
had« künftige» Sommer die Fracht genemmu. —Stellen
Llättrr an dm Eiche« fcho» vor Mai fich ein, gedeiht im
Lande Kor» »ud Wri«. —verblüh« «ur die Kirsch« gut,
auch Nsggm im Blüh« daun»aS Rechter tut.

* Ebhause», 28. Febr. Königs« ehnrtrtag wurde
am Freitag brz». Sonntag abend in herkömmlicherW isr
gefeiert. Freitag vsrmiUag Zug des Beter«»« - and MUl-
tärverekrS in die Kirche, gesellige Leretni-uugl« Gasth. z.
Krone. Sonntag ab« d Bankett im Sasth. z. Sosnr.
KöuigStoast von Pfarrverweser PanluS, Toast aus die
Königin vo« Joseph Brau», auf die Einigkeit der Lereive
Schultheiß Drsgler, ans die Veteran« P trr Eußl« . Vor¬
träge der Msstkkapelle und gemeinsame Gesänge.

Herrenserg, 88. Frbruar. Dir Sorschußbauk hielt
gestern im Gasthof zur Eouue ihre ordeutltche Seurralver-
sammlung ab, die gut desncht war. Nach der Begrüßung
durch Gtadtrat Gack trug Stadtschultheiß Haußer  d«
Geschäftsbericht pro 1909 vor. DsruaH wurde Sei eine«
Gesamtumsatz vo» 16358705 ein Nrisgrwisu vo«
27756 erzielt gegen 16572 i« vorhrrgeheudeu Jahr.
Nach dr« Vorschlag des Vorstandes«sd AnffichtsrateS
wurde beschlösse», »ns das dlotdeudeuSerechtigtr Geschäfts-
Zuthrbru do» 187 232 5"/»Dividende(wie letztes Jahr)
zur Lertriluusz« brivgr».

Herre»serg, 27. Febr. v»i der Eidfahrt iu dm
hirstgru Bahshss eutgleiste« 2 Wag« , »ovo» der eine
auf ein« Eteishewfe««ud der avdrre ans dir Setteg'.wsrf«
»ad ziemlich stark demoliert»nrdr. Glücklicherweise war«
die detd« Wag« uubrsrtzt, sodoß«irmand verletzt wurde.
Antomobilr» »ud drrslrich« köMe«au dasselbe leichter
und billiger erziel« . Lei Maffruaufertiguug ist eise
FlugNaschK-e zweifellos writ billiger als eiu Astomobil,
teurer jedoch als eia Motorzweirnd. Ra» wird Fing-
Maschinen für zwei Persou« später für drei bis 5000
zn liefern imstande sei». Das kostspieligste au ihn«» ist
ser Motor. Die teure Karosserie«sw. des Antomobils
komm« bei den Flieger» i« Fortfall, Paeumatikdesekte
spiele» keine Nolle. Die teuren UsterhaltnugUssteu fall«
gänzlich weg, so daß stch die Flugmaschine-alio billiger
stellt. Allerdings muß«an hierbei bedenke«, daß Abstürze
häustzrr Vorkommen»erd« , da der Motor»ehr iu Anspruch
genommen wirda!» bei eise« Automobil. Lurch Abstürze
werden aber meist erhebliche Beschädigungen hervor-eras« ,
so daß insolgedeff« eine Flagmaschinr ebenso teuer komme»
wird wie ei» Automsbll, te urer je doch als eiu Rotorzwrtrad.

Ei » lw«,halft, o» U»1er»eh« e» hattu die Herr«
Rose«ud Warsord aas Newyork vor. Sie «erde» deu
versuch»nteruehme», tu eiue» Motorbootd« Niagarafall
hinab zu fahren. Das Vvot besteht ass 150m-fserdichten
Abteilnugeu und kann stch noch über Wasser holt« , wru»
selbst 125 dieser Abteilung« mit Wasser gefüllt find. Durch
-iesvudrrs augrdrachte Handgriffe svll de» beide« kühn«
Reisenden ermöglicht»erd« , ihre Sitze brizntthalt;». Dir
Reise sollt» Juni augrtret« »erde», »ud fünfzehn Minuten
»ach der Abfahrt wird das»ovt iu Lewistvu, sied« Meilen
unterhalb des Falles erwartet, -der wettere zwei Opfer
»erden zu der Liste der Sri« Versuch-er Durchschiff«»,
des Falles vemuglückten hinzugrsügt»erd« müsse». Mau

Die Ursache der Entgleis»»- ist bis jetzt untekanut»ud es
wird»erbalb«ine Kommission hier eintktff«urd sie feststen« .

r Aeabach O«. Neuenbürg, 28. Febr. Sester«
abend9 Uhr brach tu der Scheune des Sandmanns Sott-
friedN ttel Feuera»S, wodmch nicht nur die Scheune,
souder» auch das Wohnhaus, wohl das größte im Ort,
zerstört wurde.

Freadrastadt , 27. Februar. Die LllkSpartei hielt
heute«achmiUagw - er Souue dahier eine srhr zahlreichttfachte, esamüttg verlaufe« Veztrttve traamSmännervrr-
samwlsng ab, »« zur gegeben« Lage Stellung zn nehme«.
Daran anschließend fandt« überfüllt« L-mmsaal eine Wähler-
vrrszmmlung statt, in w-lch« „ erst der Kandidat der
volkrpartei, Herr» auwerkm ist» I . Gaiser vo» vairrs-
brouu, iu frischer, temperamentvoller« eise seine Stellung
anläßlich der Wahl, prr Partei vad ,n dem« shlresullat
»um Ausdruck brachte. Hieraus ergriff Herr Land- »ud
NeichStagsabgeordueier Kourad Hasßmauu das Wort, um
iu gewohnt meisterhafter« eise, vielfach vo» reiche« vet-
fall »uterSrochro, über das Thema: . Die volkspartei uud
die LaMagSersatzwahl iu Frevdrnstadt" zu spreche», » er-
söhnl ch nach recht» und »achl n!» klaug seiue Rede aus
iu eine drlugmde Mahusuga« das gesamte liberale Bürger¬
tum, zusammruMrbeit« , damtt etwa» Positives erreicht
werden köuae.

Stuttgart , 24. Febr. El» Stuttgarter Komponist.
Der in htefigea uud aaswärtiz« vängerkreis« Sekaunte
»ud geschätzt« Mnfikdirektor und Lirderkompvuist Nudolf
vreuuer  hat nun auch eiu größere» Werk, eiue eiuakttge
Oper, drittelt. Der Spion' , vollendet; dieselbe erlebte ihr«
Uraufführung am letzt« SamStag am Vtadttheuter. tu
Krefeld. Sämtliche Kritik« hierüber stad einig über die
hervorragende Begabung de» Komponist« in gesanglicher
«nd instrnmkutalr « elodiereicher ErstudnngSkuast. Bei
flotter Durchführung sowohl in gesanglicher als dramatischer
and namentlich orchestraler Beziehung erntete de«Komponist
«tt seinem Werke ein« durchschlagend« Erfolg«ud wur¬
de« Ihm stürmische Ovatisu« zuteil. Die Oper wird i«
de» nächste« Lage» auch an de» Theaters iu Düres«nd
Ni.-Sla bach znr »uffShinng gelang« .

r StuttDart , 28. Februar. Am GrburtSseßr des
Königs»mdrn 722 Arm; ans städtische Kost« i« Bürger-
Hospital gespeist.

r — Die Württ. Gewerkvereiue veranstalten an
Oster« i» Cinsstatt ihre erste LasdeSkosferest. « erSands-
srkrrtär Nrastedt-Berli« spricht am zweites Lerhaadlnngs-
tag übr . die gegenwärtige»Frag« in der Arbeiterbewegung' .

r Stuttgort , 26. Februar. Nach Mitteilung der
SchwSb. Lag». brM ra fich Sri der Württ. Privattrank« -
undS 'ttbttaffr di« » erwaltnngskost« ans -w 42738.91,
wsS 42°/, der gezahlt« vetträge find. Die Kranke« er¬
hielt« um 87'/, der Beiträge io Form von Unterstützung«
zn ück. Diese Zahl« sprechen für stch.

r Stuttgart , 86. Sept. Der BsrtragZkSastler Danry
Gürtler, der lmzltch von der Strafkammer weg« Leschiwpsuug
von Einrichtung« d;r katholisch« Kirche zu «ine« Monat
Gefängnis vrrnrLeilt wmde, hat gegen das Urteil Revision
eingelegt.

Stuttgart , 27. Febr. Der Laudesvrrbaad der Ge-
fiSg lzncht. usd Vvselschutzvereine Württembergs hielt grster«
M StadtZarte» sstrr zahlreiche» Beteiligung ans alle»
LaudeSteilr« seine 31. ordentliche Generalversammlung ab.
Aus dem Geschäftsbericht desB-rfitzevdm ist zu erwähn« ,
daß i« ganz« dem Verband iu 169 Verein« 12021
Mitglieder augehöre«. vou deu Zuchtstatiou« find 44619
Eier verlauft worden; vo» des Leistungrznchlfialione»
wmdr« 310 Eier abgegeben vo» solches Hühner», die
«ikdest« » 126 Eier t« Jahre gelegt Hab« . Der vor-
fitzrvde drücke fein Bedauern darüber anS, daß so» de»
vorteilen, die«ttd« Liistusgszschtstalisue« gebot« werde«,
so «eatg Gebrauch gemacht werde. Die EiervrrkanfS»
g« ssse schast« , die vou 13 » rreinw gegründet wmdm,
habe» 384164 Eier verkauft.»>« IWI» MI »i, ^ «W»>.»>»>» »
hat srsther schon häufig Baumstämme iu d« Fall gewms« ,
and nachdem diese iu de« Wirbel»tt riesiger Geschwin¬
digkeit hsrumgrschlmdert»vrd« war« , richtet« sie stch
senkrecht auf und schaffe« iu dieT efe, um «icht wieder au
der Oberfläche zu rrscheiu« . ASgrmeia«immt mau a»,
deß von dorta»Seiu Mterirdtscher Kanal»ach dem Ontarios«
geht, da man kein« der Baumstämme jemals wiedergeseheu
hat. De» Motorboot-Sport wird tu kurz« Zeit iu de»
Brrrialgt« Staat« ebeuss beliebt sein, wir jetzt der
Automobilsport. .

«iarzig Jahr - alte Sie». Der » erwattuusSrat
der Zeolsgtsq« Gesellschaft für Irland hielt am GamStag
in Dublin eis Frühstück ab, auf de« alS besondere Deli-
kateff« einige Eier serviert wmde«, die Sir Charles Ball
aus China « ttgebracht hatte und die vor etwa vierzig
Jahre» geligt worden war« . Trotzdem rS bekannt ist,
daß derartige alte Eier eine geschätzte Leckerei der Ch urs«
find, so könnt» doch nur wenige Mitglieder de» Berwal-
tuuxsrates fich entschließen, des chiurstfch« Geschmack auf
dir Probe zu stellen. Jene aber, die es kühn wagten, er¬
klärt« , daß die Sier, <xcell« t' fei« , wsuu auch verschiede«
im Geschmack vou einem gewöhnlichen, frisch gelegtes Si.
Das Jnuere war zn eiser Art Geleevon gaaz delikatem
Geschmack geronnen.

«ihre » Sefchichtch«». Ein Kandwtrt beabfich-
tigtr eiu fettes Schwei» »ud ein!« Haw'mel(sekues Löch-
t«ch« s Liebltv,) zs schlachte». Als das- TLchtrrchru die,
-«nahm, sazte sie au» Mttletd für des Hammel zu ihre«
Bat« : »De«Ssckl darfst Du ab« nicht tiotschlag« lass« ,
e» wäre mir lieber, wen« er totgekitzrltwürde' .



Gtmttgart, 28. Fe»r. »ei der henttg« Ziehung
der Ratdwaugener Ktrchenbanlotterte ft-lea die
HauptaewiMe ans iolzeude Ra«m»ru: 1b OVO a»f
Nc 8287b. 5000^ ans Rc. 942Z8, 3000 aas Nr.
30490, jr 1000^ aaf Nr. 40733. 98571. je bvo
avf Rr. 14380. 31137, 88437, 96746. (OM « -»ihr.)

— Etae größere«»zahl Stuttgarter «nb anderer
Württemberg« ZettungSverleger beschloffeu gestern, eiuru
Verein « Srttembergtscher Zett »«g»verleger,n
gründto.

r MewMngv», 86. Fedr. Lin Gannrrstäckch« , da»
eine ztemitch geaaae OrtSkenntai» vorassfetzt, wurde ia der
«echasisch« Baumwollsptsverri»on A. « chraidinL Ks
a« Lalaier « an! verübt. Ja der Nacht za« Freitag
»nrde da» Tor de» Vorgarten» nvd de» Haaseinzaas»
«lt eiar« Dietrich gröffaet, in »leicher Weife Zugang r»
de» vntereu Fabrikräam« geschaffen und dnrch Heran»-
breche» eine» Belbmduagrsmster» zwischen Kantor »nd
ArheitSsaal ein Einstieg in» Kontar er« öglicht. Sodann
»nrde der» ersuch«macht, den Seldschrank mit Nachschlüssel
zu öffnen, »a» aber mißlang, de, Schlöffe! brach ab sud
blieb mit de« » artei« Schloß stecken. Darnach erbrachen
die Diebe die PNte und«achte» sich über den Jshalt her.
Die Ausbeute war aber gering, er fiel ihnen nur eine
« «Karaffe mit 10 Bargeld and eine kleine«»zahl
Maser, nvd ZHstermarku sowie einige« echselstewpel-
«arkeu in die Hitade. Die Täter find baranf spnrlo» vrr«
schwsndev.

r Gchra« berg, 38. Febr. » ei der hrntigeo Stadt,
fchnltheißrnwahl»nrde««Mann Par «bei » mit 859
Stimmen gegen Dr. Sch«id,Stnitgart. der 795 Stimm«
ans sich vereinigte, gewählt . Vra 1704 Wahlberechtigten
wurden 1660 Stimmen, von denen8 »»gültig waren, ab¬
gegeben, sodaß di« WaWeteilignng 97.41"/» betrag.

r Güglingen OX. Vraürnhet«, 28. Febr. Der
Frühling will hraer dem Kalender Trotz biete». Die
lauwarme Wittersng bringt alle» zn« Keimen. Ja den
OLstgörle» find die reichlich sngefetzlev Kruchikoospe« zu«
«nsbrecheu Voll aagetriebeu. Ja «an kann schon eine«
blühenden Dürrlitzeubaa« sehen. Der Weingitltuer»acht
sich sehr fleißig in dem Rebgut zu schaffen mit Nentr» und
Schneide», «ach auf des Wiese» wird gearbeitet und der
»Lager vom Spätjahr mit dm Rechen dnrchgrschafft. «s
Blaut« ia den Gemüse- nud Zierzöit« ist ein sstr diese
Zeit reicher Flos vorhsndea. Lin W-lterungSumschlag in
Frost würde zwetsells» de» Obstbäu»eu schaden.

r Unter ko che» OA. «alrn, 28. Febr. Heute»acht
geriet beim Nschhanftgrhru der Witwer Jsksb Hösle ans
demW g so» HesleuSerg zur Lt?e»sch« r,de in̂ dr« Kocher
»ad ertrank . Höste>st Be«au von 1868 und 70.

r Gchtvenning«», 37. F:br. Der Nsrdstrtter Hof
ia Nordstetten(Brdcv) ist abgibcaunt. « shu- »nd Oeto-
«omiegebäude st len dr« Element zn« Opfer, «besso die
gesamte Fahrni» nud6 Schweine. Die EvtstehnngSmsachr
ist uubek rMt.

r Hritbr»««, 28. Febr. Der» esdaud württesber-
gischer WafferwerkSdefitz'r hatte hier eise Versammlung
eiaberufe«, die von ea 70 Jutereffentes besecht war. I«
Nuschln- an sin Referat de»RerbaudSsrkrrtsrF Dr.Marquardt
Stuttgart über da» »Srttembrrgische Wafferrrcht emspsnv
sich ei» lebhafter Reinunskaurtaasch mit de« Erfolg, daß
eine stattliche«»zahl »euer Mitglieder za de« »ertaad
sich meldete.

r Schuatchei« s. Br.. 38. F:br. Ei» 78 jähriger
hiesiger SMwshver, der schon viele Jahrs de» Bett hüten
«nß, wollte au» dem Bett steigen nud warf dabei eine
Lampen«. Da» Hemd de» Unglücklichen sing Feuer and
da Hilfe nicht sofort znr Stelle war, erlitt brr Mann so
schwere» rasdwWdru, daß er »ach wenigs Stunden starb.

r lU« , 38 Fchr. Der»ege« großer UnirrschlazuW«
ia UatersachnuMaft befindliche frühere BezirkSnstar Müller
von Kirchhct« s. T. ist znr vwbachtrmg seine» Geistes;«-
siande» in die Jrrrsanstslt SchLffeurird verbracht worden.

r Ul« , 28. F:br. Der frühere MtzgersmArr Aagsst
Pfister nud Frau feierten in letzter Woche da» Fest-er
goldene« Hochzeit im engsten FzmMrttrW.

K» tschrs MM.
^ Berlin , ,26. F br. Der Kaiser hat auf V»schlag
de» Prinzen Heinrich von Preußen als Vorsitzender de»
3epprli«.Nrrdpol.A»«schLffrS bestis-wt, daß der im Messt
de« internationalen Ri-eresforschssg fiehekd«RüchSdsmpser
»PofeibonE al»Nustlämsgr- »nd Begleitschiff der Expedition

kür die nächste» beide» Jabre in Dienst gestellt wird, «m
5. « Lrz findet in de» Räamen de» Regatta,nein» ,«
Hlmbsrg eine Exkativsitz« , de» Komitee» unter Pein,
Heinrich al« Präsident stitt, in de, über alle«tszelhrkte»
de, Forsch,ugßfahrt Beschluß gefaßt werde« soll. Der
.Prs-tdoû, bisse» HetmaUhaf« « eestmünde ist und der
schon den Fürsten« lbrrt von Monac» ans seinen Tiefste-
forfchnngsreisev begleitete, wirb am 85. Jnol nach de»
hohe« Nerdm abgehe« und bi» 7. Jali mit seine« Begleit,
schff, eine« » r zwei Jahre gechmterte« schwedischm Hol,-
dampfer, ia Nrrwik bleibe». Leide Fahrzeuge»erde« mit
saukeatelrgraphtschr» «pparate» ««»gerüstet, die bei de«
.Poseidon" eine sehr erhebliche Reichweite habe«. Für die
Daner brr Zeppeliu-Uxpeditis» wird von der deutsche»
Lelefnnkengesellschastauch eine dritte Station in de» «or-
»rgischrn» rwifferu für drahtlose Relaiäzwecke eingerichtet.

' Psorzhet« , 28. Febr. Alle« ühe ist verloren,
weiß zs waschen eine» Mohrenl «nßte kürzlich eine Fra»
in Pforzheim ansrnfe», al» ihre ledige Tochter ei« Kind
zur Welt gebracht hatte, dessen Ekzmger verschämt ver-
schwiegen wsrde. Der kleine Erdenbürger war dunkel-
brau« wle Ctzokolade. Reichlich wird Waffer und Seife
verwendet, aber da» Kindchen will und v ll nicht weiß
werde«. Schließlich stelltee» stch heraus, daß r» »on de«
schwarze« Liftbey eine» dortige» Hotel» herstammt, der
nicht»sr dir» eine, sonder« «och zwei weitere Rulst'che»
ans de« Gewiff« hat, die in letzter Zeit in Pforzheim
geboren wurde». Ms» «nskelt, baß sogar von verheiratete»
Frauen«och einige weitere Erdenbürger folge« solle», deren
Farbe ebeusall» sicht weiß fei» wird. Der schwarze Don
Ina« iß nach London abgedampft.

Karlsruhe , 27. Febr. «l»Nachtrag,«« Bericht der
Nndgetkommisston derZnetten Kammer über da» Budget
d« Ministerium» de» Jauern sü- 1910/11 wird von der
badischen Regier»», über dm Staad der Douaurmflckeruvg».
frage folgende» «ktgetetlt: DK t« Juli 1968 zwischen
Baden und Württemberg vereinbarte« Untersuch»»«« über
die Dsnasvrrstckrrasg bri Fridiigen stab abgeschloffr». Sie
sollten ersten» geige«, ob e» mögl ch sei. bei Frtdinge» ettre
gräßere Waffermesge in de« dortiges Klüstraz« vrrsnkr»
»nd ferner, ob die gaazr bet Fribtngea verseutte Waffrr-
menge ln der Vlsch wieder zrm Vorschein komme. Dt; erste
Frage iß bejaht, die zweite Frage konnte nicht zsverlässig
beantwortet wrrdrn.

r G»« dien bayrische» Grenz«, 38. Febr. I«
Memmkgm baden sich Abnehmer von «lrktrtschrm Strom
nur für 69?8 Motoreusiro» und für 690 Lampm ange-
meldet. J »;olgrdrffm hat der Magistrat beschloffrn.s die
SrrtchLnug eine» grmeindr:Ll chm SlektrizitütSverk» utcht
weiter bemibrv, dagegen die Errich«ng einer schwäbisch«
Urberlasdzmtrale mit all« Kräfte» ,a sörder«. — Der
FischerS . Vö tler in Toramö th hatte dieser Tage da»
seltene Slsck, in einem Fischzuz eine» 6b Pfuud schwere«
Weller, zwei solche mit jr 8 Pfund nud ein« Hecht mit
3 Pf*«v zu fange».

Müucheu, 38. Febrnar. Die Tochter de» Fürste«
Sukuvnrg, die Fr« dr» KnustAalrr» Ott« Haa»,Haya,
demrstiert ans das energischste di« Behaa-tsng, daü gegen
ihr« Man» wegen Lrrfehlnng« gegen de» 8 175 »ine
UntrrsnchMg angestrengt sei.

Kö «, 27 Febr. Bei der gestrige» Reichltagkstich-
Wahlm Müh hrtm.WipprrsSrth erhielt Oberlavdesgerichtt-
rat Marx(Ztr.) 21496, Erdmanu(Ssz.) 13323 Stimmru.

W »h?rechtr-Dr « »ustratio«e».
Berli «, 27 Febr. Ei««vonV-rtceteru de» Handel»,

der Jsdnstrie, Kunst«nd « ffeuschaft et»berss« e P otest-
versammlnsg von etwa 8000 Prrfos« i» Zirkus Bssch
nah« folgende Re olstto« <m: Diei« Zirka» Busch tagende,
von Berkel«» de» Hauinlr. der Jadrstrie, Knust und
Wifi nschaft rinßerafcur, vsa viel« Tausend« besuchte
LelsLwMlMg stimmt de» A«»;ühsU»g« der Redner zu,
erklärt sich auf da« mtschisdmste aegen die in der Regtr-
MNgrvstlrZe vorgtschlagrsr ZmSck rtzsng-er werktätig«
BsttLsihichtev, gegrw die Aufrechte:hrltuog der öff ntlichm
St 'MMÄbgobr nsd lehnt diese Gesetzgebnng ruudweg ab.
Me lordrrr eine gründliche Reform, vor allem dir volle
Turchlührnng der gleichen, geheimen und direkten Wahl
nud die zeitgemäße Rmäuteilsnz der Wahlkreise.

»ertt «, 28. Febr. Nach Schluß der « ahlrechtr-
verssmm!«mg i« ZaksS Busch wälzten sich große Menschen¬
menge» in der Richtung nach de« K. Schloß. Rur ein«

verhältst»»äßlg Heise» Teil der 8e?iammlu»s»te1l«th« rr
kounte die PiOzei«ach de« Bchntoi Bö se adle»!« . Ehe
»och eia g ößere» « ch tzmavuravfzebot zur Stelle war,
halt« stch etwa 1000M »sch« vo de« K. « chlrß auge¬
sammelt. Die Meage machte for während Hochrufe auf
da» allgemeine reicheW hl «cht au». Juzwischm war ei»
giözere» Volkzeiausgebst zu Pferde und zu Kvß erschien« ,
da» die Brrsammlnug zerstreute. Die sozialtemskratisch«
Demonstranten sangeni« Kdüeh« Arbeit rlkder. Aach
vor de« K osprirz upalai» und dem ReichSkanzkrpalai»
fand« Ansammlsugeu statt, die erstt» der viertw Rach-
»ittaggstnude ihr Sude erreickt hatten.

Frankfnrt a. R ., 27. Febr. E ne Rirsenwahlrecht».
demoustraikoa fand heute mittag aus Einladnvg de» sozial¬
demokratisch« v ;rein», de» demokratischen Verein» und de»
Lenin» der Fs tschrt'tSp̂ ki, de» vatioualiozial« Lereku»
derv« m demokratisch« VrrrisigLug und dr» Verein» für
Frauenstimmrecht avf der Hs«d»wi«se«nter freie» Himmel
statt. Uebrr 50 000 Pkrssn« nahm« an derselbe» teü.
»s« acht RednerttiM« « ward« an die Menge vo» La-
trete« der otzenzruaantea Pa teirichtung« Referate über
die Entwicklung der preußisch« Wahlrecht-vorlage gehalt«
und eine Resolution zur Annahme«mpsotlru, « der zam
Kamps für da» allgrmeiae, gleiche, geheime und direkte
Wahlrecht aufgrsordert wird. Di«Lersammlung, die dnrch
Flaggensignal von einerZ uiraltrilüae geleitet wurde, verlies
vollständig rnhig. Nach Schluß derB-rsaRmluag zo»r»
die Trilnehmer in xesrdsrtr» ZSgeo»ach der Stadt und
zerstreut« stch ohne den gerisg- en Zwischenfall.

TMLLtz
sr, « p 38. Febr. I » de« Postwagen, der die Post

von Indira befördert, brach vergangene Nacht zwischen
Brisdtst und Foggia Feuer s«r. sa» zwar bald gelöscht
werde» konnte, wodurch jedoch zwei jLr Deatschland be¬
stimmte» siefsäcke verbrannte».

Wie«, 28. Frdr. Ludwig Hebest Hst stch aester»
abend ia seiner Lo )umrg erschossen. Sr war 1843 ge¬
boren al» Sohn eine» A zte» zi Hewe» in Ungar». Außer
seiner juruslistischeu Lü iZkt eutsültete er ctu« au»ze-
breitete schrtststrLerische Pcsdrittiou.

Pari », 27. Febr. Eta Eiswohne: von Los» l«
Zauluter soll eia neues rauchlos-s Pulver erfunden Hab« ,
da» ou DarchschlszS?r!.f . dsS »ug ub-ck.lch ia der sraa-
zöstsch« Armee tu Gebrauch brfirdücheP über bedeutend
übertrtffen soll. Diese» u« e Pu'v e soll die Tragweite
der jetzig« Lebel-Grschoste um 1000 Meter vermehr« .
Die bereit» augestellt« 8 rsuche»ir de» rrrum Pulver
soll« sehr befriedigth«Z?v und»erde-d-wnächst tu Seg« -
wart des SriesSmivistrrS wiederholtwrdeu.

Gpvkane ( u Washington), 28. Febr. Telegramme
an» WsLcc; iu Idaho mrld« , daß gestern abend dnrch
eine Lawine 25 FaEru , t« gwz« 75 Personen
verschüttet «srd « sisd.

ßi«kmtk» Äii ißi>Ik rillte iaW .
PkterSwalde, « r. Br«u>>»»«r, (Ostpr). »0. Nov. 1000.

Frau und ich find Ihrer Scott- »mulfion, roßeu Dank
schuldig. Meine Frau hotte nämlich -ar lrmr Eßlist » ehr, «nd
diese» ollt» sich trotz verschiedener Tropfen und Mittel auch nicht
mehr heben. Infolgedessen kam sie ganz von Kräften und verlor
ihren frohen Mut Da wurde uns empfohlen, doch etnwal einen
Versuch mit EeottS Emulfiouz» mache», und ich bi» glücklich, de»
Rat befolgtz« habe». Denn in kurzerZ?it kam der geschmunden»

Appetit eurstck, und da? » llgrmeindefinden« einer
Frau bess rte stch daher vo» Tag zu Tag. Hent«
kann sie wieder tüchtig essen, vermag richtig z«
arbeiten und ist guten Mutes. Ich kan» hierüber
nicht froh genug sei», denn eine munter« Frau ist
die Zierde i« Ha«»." (>»z.) ». Trautmann.

Möchtru-dsch all«Hraifra « und Mütter,
die stch überm strengt, matt«nd heradgrsilmmt
fühle», za Solls Smulstsrr greifen und de«
Körper so »isdrr nue Kraft zvsühr« und
dr» Grtst belebe, um als gesunde Gattine»

- LML s!-d tatkräftig« Mtttrr Frohst«» und Gom-es-
^ich-nB°/s°hkLt' scheini« Hel« usd iv der Familkrr«verbreit« .

Sc-Jtts Ernulnon wird von uns ausschUeßlicki im großen verkauft, und zwar
lose naH Gewicht oder Maß , sondern nur in versiegelten Originalflaschen in Karton
unserer Schutzmarke(Fischer mit dem Dorsch). Scott L Bowne, G.m.h.H., Frankfurt a. M.

Bestandteile: Feinster Medizinal Lebertran 150,0. prima Glyzerin 50.0, unter-
phosphorigsaurer Kalk 4.3. unterphosphorigsaures Natron 2,0. pulv. Tragant 8,0, feinster
arab . Gummi pulv. 2,0. destill. Wasser iss .o, Alkohol 11,0. Hierzu aromatische Emulsio«
mir Zimt -, Mandel - und GaultkeriaSl je 2 Tropfeiu

Druck und Verlag der G. W. Zatser 'schrn Buchdrnckrrei(Emil
Zaifer Nagold.) —Für die Redaktion verantwortlich: K. Panr

Die Stadtgemeiude Nagold
IM ' verkauft -MU

am Freitag den4 . März
Nadelholz, Beigholz

und Reifich
aünüÜEÄ Abtelluugeu Sslzeröschlr Lbme, HintererS»I
öschleShaug. Htuschsuger»»d H«u:

180 R«. Nadrlhslz.Scheiter, Prügel und
Anbruch und 600 Büschel NabelrriS.

^r Höhe
Sulzerösch'leS ' ^ ^ ^ ^eld-Traus de»

K. Forstamt Alteusteig.
Beigholz- und
Reis-Verkauf.

Am Vs» st«g de« S. März,
v»r« . /.r« Rhr in GPi-lder,
t« Rößlr aus Staatswald Schornz-
Hardt Abt. WadelwieS and Göbrle».
lsS:

R« . Nstdelholz: 33 Spälter H.
Kl., 26 Scheiter. 13 P kgrl, 74
Anbruch; 790 Rm. Ret» aus
Hatfev und8 Lose Schl»arari« .

»rlt. « chr»e» » st-i« Kavrik
anßer Stznbtkatf-!ti,t auch, gute
Cemrnibielen. Phri. Gieß,Renwteb.

Nagold.
Der ans D»««erst«g an»gefchriebe«e

Hohverkaus
wird we»e« be» Metzmarkt» auf nächste Wvche

verlegt.
Der La» wirb später bekannt gemacht.

Die Mt . Forstvrmsltuvg.

Kalender
für 19t«

«MpflthU
6 .^ .2 » i8vk'

Raaold



Ei«

Versammlung--Wafferkrastbefiher
vosN-gold und Umgegend

findet « «
Donnerstag den3. März, nachm. 4V- Mr

I» Lasthif z. „ Nößle " in Nagold » it einem
Vortrag über de» Schutz tzer Wasserrechte

statt, mo,n aste » afferkraftbefltzer srenndlkchß eingeladen find.
Verband Württ. Wssserkastbefitzer.

Zk» gxoLL.
Große Auswahl in

knisiriilms -lWjks,
feinen Herren-Anzüge»,
sowie Aröeitskleider für alte Aerufsarlen.

LüräorsvLüxvll in »Hem
Krmüen, Korenlrager. Kragen uns. . Krawatten

HI/-u.I ôätzv-llülv
kür LooürmLQÜvL,

» » HVl» » 11« Sl » 8vIa1 » I « » a « ia ^ « t1lL « 1
empfiehlt,» billigstem PttiS

8arer/-

Uagold.
Dringe a« kommende«

Freitag an» TamSta,
eine« großen Transport extra große nnd kleine

Bayerschweine
ru de» HMgsteu Preise« ia « eine « Gtall
zum Verkauf , » orgfrist (Rartlvt ).

Ehr. Kieule, Schweioehändler.
Bringe hiemit « eine seldst g.flochtenes

Draht Zaune
Hü Hl verzinktes Waschinengestechtm Hü

in empfehlende Erinnerung.
Billigste Preise auf gefl. Anfrage!

ck v . IIlllNllLvI , Kiililingsn.
Lager in Draht und« tacheldraht.

»M - Mitt< -M»IrStlrscd' Nlrdieisakltir
»o- NntnrdolUrrtttigvr Vltronvnontt nno trinedon vitro»«» -mm
uvgem Siedl,Ldonmn, ffvtt»»vdi, I»vdi»»,L»I»I.,M»»0L-,>lvro»- n.Uaüvul . krodsü. »vdst ^»naisnsx ». Vutdsvdr. V. Sodvlltor,
dal - ngnd» «i. Lvitanx grnti » n. krnnd» «ckar8»kt 7. e» 80
Vltronv» 8.25. 7. e» 120 6itr . LLO krd». — (Nnelue. 30 ?kg.
m̂ er.) — Miockarvarlr . g «»» «vt.

N, LN«do»»re«oIi»» R. » orvltuux «rkrtLebooö. a»«»1h.
LvRIInnelö , L «uU» O » 4 , LS»ig»dorg«r»vk. 17.

lloionmi ttirrtt. loMnttuogan. kinr «cdt »it ? 1»» d« M. L.
»orrMN.M.iodrvibt:

S,br », -K bi«
Oitrossa». i»1 »»» »llo» boooitixt, iob kilbl» » leb t>
41« / SuxUuxoj. »»rUobroriotol trat » » . öS lobr».
UoiuHrx « v .oi» co1»»el>Lrcb«lL»»4« ;U»x»»4r-,
8abiri»4«I,^ V- «titi „ ixd., U»ttigk., i» ». »U«4«r»
». bott. S«b» «rr«» I> 4»»»«Ib., R«ü>»»» i.ie»ed«»».U»»d^ » 4« OboroobouLsl». »iebt i» 4«»
-r . 2«bo» » it b«4. Sob» «n!«> ». 9«»eb-r>1»1 bi, »»
41»ee»4««. leb köbl»» leb rorpl . Ibio» Oitr»»»»«»kt
»«kl »öl» ,t » »» «MPt.

W>— litt«  mir »» a . L ö.S« Nb. lAtr»»»»-. »» » »4s»,Ed « » » « » », ll»»«, IM »n »4o »!tt., 4« . iod» ?k4- »b̂ »>b»bo, » » » 4» Mr. klokt bLutt. i» » . L»»a« »iodt kodte» I»» «». Wn» N. M.

Von lZet' t̂UP. elvob»v»>

Mst̂oa«, »s^Hd»,i/ «^ MAFVSßtza.

« . Forsta « t Naauld.

Stammholz-,
Stangen- und
Brennholz-

«elkaaf
Am Montag dru 7 Marz.

»orutlOUHri « Obenj -ttmgen,
Trante , an« Staat - WaldI Forst
»bt . « or st , Birke», Snl,ersteig
undJLg

Nadelho., 289 St . Langhol, mit
Fm. : 40 I.. 48»II .. 62 HI , 29
IV.. 21 V , 14 VI., Sägdolz
8 St . mit F» . 2 II. HI , Fich-
re» Stavaeu : Baustangeu 92 I ».
25 Id , 5 II ., Hagstange« 27 I
4 II . Dl. Nadelhol, R» . 5
Spillter . 1 Scheiter, 28 Prügel.
65 Anbruch; Nadelholz Welle«
gebunden 3485 und 4 Lose
Schlaaran» .

KForftanetPfalzgrafenveUar.

Stangen-
Berkanf.

Am Mittwoch den » . März»
vor « . Lv Uhr in Pfalzgrafen-
wetler auf dem Nathan - :

Banßtange « : Fichte « Klaffe
Ia 1887, Id 1286. 11. 896, III.
327 ; Laune » ! » 717, Id S79,
II . 1239, III . 825; Hagftangeu:
Fichte » Kl. I . 136, II . 807.
III . 956, Laune » Kl. I. 31.
II . 459, III .' 1067; Hopfe » ,
ftang «« : Fichte » Kl. 1. 1607,
II . 2608. Tanne « : Kl. I . 772.
II . 1853; „ - wischte : « l. IV.
1715, V. 3965. Nrbstecken:
Kl. I 6580 II . 3390, Bohne » ,
stecken: 1790 Stück. LoSver-

,etchuiffe mrentgeliüch vom Forst«« !.
Nagold.

Morgen Dienstag
Metzsl ^ avve.

wozu freuudltchst eiuladet
It Restle« z. Lamm.

Nagold.
Nächste« Mittwochu. Douuerstag
(« arkttas)

Wehet-
suppe,

wozu frdl. eiuladet
Adlerwirt Gtockinger.

Schmied- und
Wagner-

Lehrttng-Gesuch.
s kräftige Junge « fncht nach

««- wärt - .
Nthere » «rkuuft erteitt

di« Exdrd. d. Bl.

HVllckkarg , des 28. Frdr . 1S10.

Vauk 8LKUllK.
Für die virle» Beweise herzl. Teilrahme det I

der Beerdigung nuferer l .kWaterr

6»r1 Vivtvrl«, Mr, m.
sage« wir «usrreu herzl. Dank; inrSesonderejfür die schSse Kranzspende der Tnrnderetnr
«nd de« erhebeudeu' Drsaug der hirstgen Lieder-kravps.

I « F « n, «n ä «r Lllntorvllovono » ;
6 »rl Vistvrl «, 8«n«r.

Ragold.
Mei» «e« ange - ante-

Wohnhaus
dabei verkanft

mit Kcrrrtenpsclh
Späht, Zimmerm.

Wald-Verkaus.
Der Unterzeichnete deabfichttßt, seiueu auf Markung Vollwarinzr»

gelegene»
Nadelwald

Parz . Nr. 1431 9 » 37 gm anstoßend Parz . Nr.
1427

8 » 50 gm,
i« Rühletäle unter günstigk» vedlugnsgeu zu verkanfe « . Der Wald
ist '/- schlagbar II . und III . Klaffe Hol,. Val. Fischer ist geneigt,
den Wald v»r,nzekge». Angebots sind zu richte» au

Seifensieder Me, Weikderstadt.

Nagold.
Sa . SV Ztr.

He« ««-
Oehmd

hrt,u  verkanfe » .
Chr . Raas , Sleiderhdlg.

Nagold.
Ersucht ca. 15 Jahr « alte» dradr»

MSdchc«
ans 1. April.

Frau Eise»b.-Aff. » 1«m».

ktMer-RLilmitzMU»riii8 L.Kd.!
1872 äurcii I»r . (linder 8t»Lts»uk8.)

Ls Ainll üss »w 7- ^ prjk ISIS,
virsktioir : L . » Ui -t « !» . '

6sntns »-'s

V8>ILk8N-8kif6NPUlM

erkreut -ick -leskslb -o gcoLsc Seliedtlieii
ve » jeclss pske « eine virklick -ciiSne uvä
dreuckbeie Oesciiealcbeiiexe entkSlt . — Os
meine psckunx vieiksck nsclixsslimtviril , so Irgnn msn sicli vor 8ckSl!en

nur (isdurck sckütsen , risL msn nensu
suk «ien i^smen . Oolliperie " unci

Lciiutrmsrlrs - i<sminfe ^er - scktet.
^Ilsinixer nsdriksnt

Oanl Qsntsis»-
6öppingsn.

Nagold.
El« gut erhaltene» Einspänner-
^ Chais'chen

setzt billig de« » er-
kans an»

I . Brezirrg, Schmied.
Einen lrSstige«

nimmt in die Lehre
der Obig «.

Nagold.
»5- 3« Ztr.

Klee- «nd
Wiefenhe«

hat zu verkauf , u
Wilh . Harr , Küfermeister

Nagold.
1 sommerliche

Wohnung
mir 3 Zimmer« Keller und sonstigm
Zubehör hat sofort oder hi - L.
Mai zu vrrneiete«

Tuchmacher Wagner» Witwe,

Suche aas Frühjahr tiichtige

Lehrlinge
für « eiue Eisengießerei und
Dswpfkeffel -Sadrik dei freier
Station und Schulbesuch. Eröudl.
« »»bildnug. Gute Verpflegung.
Bei gute« Betragen Taschengeld.KL.
Eisengießerei«nd Dampsleffelfabrik,

vnnnslntt : (Wttdg.)

Frnchtpreife:
Nagold,  26 . Frdruar 1910.

Neuer Dinkel , . - 0 10-
»erste . » 10 - -v »ö« . 7 «« 7 85 7 10
Erbse» - . . . . - IS — -

Altenfleig , 23. Febrnar 191».Neun Ltukel . . 8 SO » öl 8 10
Huber . 8 — 7 öS 7«»erste . 8 50 8 88 8 «
Nvggeu . . . . io — 873 » 50

Vittnalienpreise r
1 , su»d Butter , . 1.08- 1.15
2 » i« . 10- 14 ^

>WlMr»»l!awnt»
der Stadt Nagold:

Geburten: Sophie Luise Tochterd. Job-
Gottlieb Mast, Hilf«« ärtrr0. de» SS.
Februar.
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